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Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
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Leipzigerſtraße 11

ferner in den Nebenſtlialen

Guſtav Rühlemann Blücherſtraße 3
Albert Steinbeiß Leipzigerſtraße 49

H Dürre Langeſtraße 18
Johannes Troitzſch Glauchaerſtraße 79

Vanul Grimm Geiſtſtraße 32
J H Weber Gr Steinſtraße 46

Frau Dauline Gäde Leſſingſtraße 24
F K Worſt Buchhandlung Steinweg

Außerhalb nehmen Beſtellungen die bekannten
Filialen entgegen

Franzöſiſche 5pione
Halle 4 September

Seit einigen Tagen beſchäftigt ſich die Preſſe diesſeits und jen
ſeits der Vogeſen auf s Lebhafteſte mit der Verhaftung der beiden
Franzoſen in Kiel deren Perſonalien feſtzuſtellen bisher noch
immer nicht gelungen iſt Daß die Pariſer Preſſe Zeter und
Mordio über die Vergewaltigung ſchreien würde war voraus
zuſehen denn man hat es im Lanfe der Zeit mehr als einmal er

Plebt daß dieſe Preſſe Grenzvorfälle und Verhaftungen von der
Spionage verdächtigen Perſönlichkeiten ſofern es eben Franzoſen
betraf durch eine ſpezifiſch franzöſiſche Brille betrachtete und alle
Unparteilichkeit kühle Ueberlegung und Objektivität vollſtändig
hintanzuſetzen nur zu ſehr geneigt war Andererſeits iſt es allge
mein bekannt wie außerordentlicher Vorſicht ſich Deutſche welche
ſich in Frankreich dauernd oder nur vorübergehend aufhalten be
fleißigen müſſen um nicht bei irgend welchem geringfügigen An

m

Marietta
Roman von A Dom

87 FortſetzungDrüben in Kurt s Zimmer war der eine Vorhang weitzurückgeriſſen für einen Moment ſah ſie die Geſtalt Kurts

am Fenſter erkannte ſie ſein beinahe unkenntlich verzerrtes
Geſicht Dann fiel der dunkle Vorhang lautlos über das
zerbrochene Fenſter und von einem Sturm verſtändnißloſer
Gefühle bewegt drückte Marietta das Geſicht feſter an des
Vaters Schulker

Du biſt noch immer nervös mein Kind ſagte Richard
ängſtlich Selbſt eine zerbrochene Glasſcheibe vermag Dich
noch zu erſchrecken

Marietta zog den Vater tiefer in das Zimmer hinein
Sie ſah zu ihm auf

Hatteſt Du keine guten Nachrichten Papa fragte ſie
über ſeine Stirn ſtreichend Du biſt nicht ganz glücklich

Richard ſah ſeine Tochter eine Weile ſtumm an dann
das ſchon leicht ergraute Haupt ſtützend ſagte er erregt

Es iſt wunderbar mein Kind wie ſich nun Alles zu
ſammendrängt Glück und Leid Furcht und Hoffnung D

u

ater ich erfuhr heute wer der

Nachdruck verboten

andeſt geſtern Deinen
meinige geweſen

Das Mädchen ſah ſtarren Auges auf Vater
Höre Marietta fuhr Richard fort höre Alles Nicht

eher werden wir das Glück unſerer Vereinigung ungetrübt
Jenießen bis Alles klar wird ſo weit wir s vermögen

P wiſchen uns und Denjenigen
Doch höre Du kennſt aus meinen Mittheilungen von

rern das innige Verhältniß in welchem ich zum Marcheſe
ortella ſtand Nun wohl er war mein Vater

laß oder gar ohne jegliche Veranlaſſung in den Verdacht der
Spionage zu kommen und vor die Gerichte geſtellt zu werden
Wer dabei ohne Beleidigungen oder Jnſulten weg kommt darf
immerhin von Glück nachſagen

Die Franzoſen thun ſich auf ihre Gaſtfreundſchaft nicht wenig zu
gute daß ſie aber auch ſehr ungaſtlich ſein können wenn es ſich
uwämlich um prussiens oder um Anugehörige ſolcher Nationen
die dieſen politiſch nahe ſtehen handelt haben die letzten Wochen
leider zur Genüge dargethan

Es ſind das ſoll nicht verſchwiegen werden auch auf deutſcher
Seite ſchon mehrfach Mißgriffe bei Verhaftungen von Ausländern
welche in der Nähe von deutſchen Feſtungswerken betroffen wurden
vorgekommen u A in den letzten Jahren in Mainz aber die Beſreſſenben ſind ſtets ſobald ſich ihre Harmloſigkeit und Unſchuld

herausgeſtellt hatte ſofort auf freien Fuß geſetzt worden und konnten
unbehelligt weiter reiſen

Was hat es nun mit den beiden in Kiel Verhafteten auf ſich
Wer ſind die Herren und weshalb legitimiren ſie ſich nicht Hat
man es wirklich mit Spionen zu thun

Es iſt jedenfalls bevor nicht das Reichsgericht an welches die
Akten allerdings noch nicht abgegeben worden ſind ſeine Entſcheidung
getroffen hat große Vorſicht in der Beurtheilung des Falles ge
boten Man hört nämlich daß die Durchſuchung der Kajüten
und Reiſeeffekten der Verdächtigen keineswegs das belaſtende
Material ergeben habe das ohne Weiteres die Schuld der Ver
hafteten derart darthue daß eine erfolgreiche gerichtliche Prozedur
außer Frage ſtehe Photographiſche Platten mit Aufnahmen bei
ſpielsweiſe ſeien nicht gefunden worden ſondern nur photographiſche
Apparate zur Herſtellung von Negativaufnahmen Der Fund der
Polizei beſchränke ſich auf eine einzige überall im deutſchen
Buchhandel erhältliche Karte von Helgoland auf der eine
flüchtige Bleiſtiftſtizze die Befeſtigungsanlagen auf Helgoland an
dente Ferner ſeien kleine Papierabriſſe gefunden die ebenfalls
äußerſt flüchtige Bleiſtiftſkizzen aufwieſen die anſcheinend Be
feſtigungslinien darſtellten von franzöſiſchen bislang unaufgeklärten

o begleitet
ie das Reſultat der Unterſuchung auch ausfallen mag zu

wünſchen bleibt daß die nnerquickliche Angelegenheit keine Ver
anlaſſung zu diplomatiſchen Zerwürfniſſen geben möge denn es
iſt des Zündſtoffs ſchon genng angehäuft Schon die nächſten
Tage dürften die mit Spannung erwartete Aufklärung bringen
Ueber den Vorfall ſelbſt iſt an den Kaiſer Bericht erſtattet worden

Das VReght auf Arbeit
Halle 4 September

Jn unſeren Tagen wo die ſozialpolitiſchen und wirthſchaftlichen
Fragen das Jntereſſe aller gebildeten Kreiſe in höchſtem Maße
fortgeſetzt in Anſpruch nehmen und ſich mit elementarer Gewalt
immer wieder in den Vordergrund drängen hat es zwar nichts
Ueberraſchendes aber doch auf den erſten Augenblick befremdlich
Anmuthendes wenn die Forderung des Rechtes auf Arbeit direkt
bei den geſetzgebenden Körperſchaften geſtellt wird

Jn der Schweiz dieſem klaſſiſchen Lande der praktiſchen
Sozialpolitik haben 52000 Bürger das Verlangen geſtellt daß in
die Konſtitution der helvetiſchen Republik ein neuer Geſetzartikel

Marietta ſenkte erbleichend das Haupt Der Ton in
welchem ihr Vater jene letzten Worte geſprochen verrieth
keine Freude

Jn jeuer trüben Zeit fuhr Richard eintönig fort da
ich an Welt und Menſchen verzweifelnd im Gefängniß war
hat man mir auch ein Packet Briefe unterſchlagen welche
mir von dem Marcheſe Mortella geſandt worden waren
Der Abbé Pinelli verbarg dieſe mit dem Wappen des
Marcheſe geſiegelten Briefe in ſeinem eigenen Archiv Er
hat ſie nie geöffnet warum Die Korreſpondenz muß ihn
nicht gereizt haben oder hatte er doch ein wenig Scheu vor
der Sittlichkeit die ihm verbot jene Briefe zu öffnen
ich weiß es nicht Auf ſeinem Todtenbett gequält von
Reue und erregt durch Ahnungen ich möchte dem Marcheſe
näher ſtehen als nur der jüngere Freund zum gütigen Wohl
thäter ſchrieb er mit den zitternden Händen au eine geiſtliche
Behörde Roms Er wußte daß ſeine Papiere nach ſeinem Tode
von derſelben in Beſchlag genommen wurden er ſelbſt hatte
dies vielleicht ſo beſtimmt Mir übergab er das geſiegelte
Schreiben mit der Bitte es ſelbſt zur Poſt zu beſorgen
und meine Adreſſe in Genug zurückzulaſſen Man würde mir
Briefe zuſchicken die vielleicht Wichtiges für mich enthalten
könnten Es iſt ſeitdem ein Monat vergangen geſtern erhielt ich das von der Behörde mir auf Wunſch des ver

ſtorbenen Abbé s geſandte Schreiben Jn demſelben ruhte
für mich die Beſtätigung deſſen was ich beinahe furchtſam
geahnt doch ſtets verworfen hatte Das kleine mit den
unberührten Siegeln des Marcheſe verſehene Packet enthielt
zwei Briefe der eine von der Hand meiner Mutter der
andere von dem Marcheſe ſelbſt

Marietta ſprang auf Die Erregung die ihr in dem
flammenden Geſicht ſtand ſie konnte ſie nicht mehr be
meiſtern

Vater rief ſie Vater wie wunderbar iſt dies Alles
Du ein Mortella ich anf dem lieben alten Felſen aufge

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
eingefügt werde welcher jedem Schweizer Bürger das Recht auf
Arbeit gewährleiſtet Nach der ſchweizeriſchen Verfaſſung muß ein
Geſetzentwurf der die Unterſchriften von 50000 Bürgern der Re
publik trägt vom Bundestag in Berathung gezogen werden Der
neue Artikel der ſchweizeriſchen Konſtitution ſoll folgenden Wort
laut beſitzen

Das Recht auf ausreichend lohnende Arbeit iſt jedem
Schweizerbürger gewährleiſtet Die Geſetzgebung des Bundes hat
dieſem Grundſatz unter Mitwirkung der Kantone und der Gemeinden
in jeder möglichen Weiſe praktiſche Geltung zu verſchaffen Jns
beſondere ſollen Beſtimmungen getroffen werden a zum Zwecke
genügender Fürſorge für Arbeitsgelegenheit namentlich durch eine
auf möglichſt viele Gewerbe und Berufe ſich erſtreckende Verkürzung
der Arbeitszeit b für wirkſamen und unentgeltlichen öffentlichen
Arbeitsnachweis geſtützt auf die Fachorganiſationen der Arbeiter
c für Schutz der Arbeiter und Angeſtellten gegen ungerechtfertigte
Entlaſſung und Arbeitseutziehnng d für ſichere und ausreichende
Unterſtützung unverſchuldet ganz oder theilweiſe Arbeitsloſer ſei es
auf dem Wege der öffentlichen Verſicherung gegen die Folgen der
Arbeitsloſigkeit ſei es durch Unterſtützung privater Verſicherungs
inſtitute der Arbeiter aus öffentlichen Mitteln e für praktiſchen
Schutz der Vereinsfreiheit insbeſondere für ungehinderte Bildung
von Arbeiterverbänden zur Wahrung der Jntereſſen der Arbeiter
gegenüber ihren Arbeitgebern und für ungehinderten Beitritt zu
ſolchen Verbänden für Begründung und Sichernng einer öffent
lichen Rechtsſtellung der Arbeiter gegenüber ihren Arbeitgebern und
für demokratiſche Organiſation der Arbeit in den Fabriken und
ähnlichen Geſchäften vorab des Staates und der Gemeinden

Der Bundestag wird wohl dieſen Antrag verwerfen immerhin
iſt es aber ein bedeutſames Zeichen der Zeit datßz zum erſtenmal
eine Volksvertretung ſich gezwungen ſieht ſich mit dem Recht auf
Arbeit zu befaſſen Zwar wäre die helvetiſche Republik nicht der
erſte Staat in deſſen kodifizirtem Geſetzbuch ſich das Recht auf
Arbeit anerkannt finden würde das preußiſche Landrecht vom
Jahre 1794 enthält das Necht auf Arbeit Aber dieſes Geſetz
ward in der Zeit des aufgeklärten Deſpotismus geſchaffen und
das Recht auf Arbeit trotzdem es ſogar im deutſchen Reichstag
vom Fürſten Bismarck als vollkommen gerechtfertigt erklärt wurde
iſt ein frommer Wunſch geblieben Auch in der Schweiz wird die
Arbeiterpartei keinen konkreten Erfolg erzielen aber immerhin iſt
es wie geſagt von ſymptomatiſcher Bedeutung daß eine Volks
vertretung gezwungen wird ſich auszuſprechen ob der Staat die
Verpflichtung habe ſeinen Bürgern Arbeit zu ſchaffen oder ob
dieſe Verpflichtung nicht beſtehe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 September Hofnachrichten Am Soun
abend fand in Koblenz große Parade vor dem Kaiſer und
Abends ein von ſämmtlichen Spiellenten des 8 Armeekorps aus
geführter Zapfenſtreich ſtatt Heute Sountag früh iſt der Kaiſer
mittelſt Sonderzuges nach Metz abgereiſt wo er um 10 Uhr 45 Min
Vormittags eintraf Von den Forts der Feſtung donnerten die
Kanonen Der Kaiſer begab ſich zunächſt mit ſeiner Begleitung
zum Exerzierplatze St Martin wo Feldgottesdienſt abgehalten
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ihm mit Blut und Leben meinewachſen gehöre zu
Mutter

Jhr Vater ergriff ſanft ihre Hand
Komm mein Kind Du mußt ruhig ſein Laß mich zu

Ende kommen und laß mich Dir die Briefe vorleſen
Mariettas feinem Ohr entging nicht der gepreßte Ton

in welchem die letzten Worte geſprochen worden Sie fühlte
die Seelenpein ihres Vaters herans Leicht legte ſie die
Rechte auf des Vaters Arm

Nicht ſo Vater bat ſie ernſt
Willſt Du daß ich den Jnhalt der Briefe erfahre ſo

gieb ſie mir ich will ſie leſen aber allein bevor ich
ſchlafen gehe Vater in der Stille meines Stübchens

Richard gab ihr die Briefe
So ſei es denn mein Herzenskind ſagte er und

Du ſollſt entſcheiden
Sie verſtand ihn nicht recht aber ſie nahm ſtill die

Briefe und verbarg ſie ſorgfältig
Louiſe trat in das Zimmer ſie hatte Herrn Willimar

ſchon begrüßt doch zartfühlend Vater und Tochter eine Weile
ſich ſelbſt überlaſſen

Jſt mein Mann noch nicht hier fragte ſie Nun
ich laſſe den Thee jetzt beſorgen und wir wollen ihn mit
dem Abendbrot ſchon herbeilocken

Geſchäftig machte ſie ſich im Zimmer zu thun ging auch
um die Fenſtervorhänge zu ſchließen

Halloh rief ſie wer will denn noch ſo ſpät fort
fahren Wahrhaftig der Baron na dem ſpukt s doch ein
wenig zu toll Jſt kaum vor einer Stunde mit dampfenden
Pferden angekommen jetzt geht s wieder heidi

Ein Wagen rollte ſchnell vom Hofe
Marietta meinte die Räder gingen ihr über das Herz

Erbleichend wandte ſie ſich zur Seite während Louiſe Richard
eine genaue Beſchreibung des Barons machen mußte deſſen
Namen Willimar ſchon von der alten Gertrud gehört



Seite 2 Dienstag
wurde Es ſtanden 8000 Mann Truppen im Quarré Nach Be
endigung desGottesdienſtes ſetzte ſich derKaiſer an die Spitze der Truppen

und hielt bei herrlichſtem Wetter unter dem Geläute ſämmtlicher
Glocken ſeinen Einzug in die glänzend n Stadt 7000 Schul
kinder und 4000 Vereinsmitglieder bildeten Spalier Die dicht
gedrängte Menſchenmenge bereitete dem Kaiſer allenthalben be
geiſterte Kundgebungen Darauf führte der Kaiſer die Truppen
bis zur Esplanade und nahm dort den Vorbeimarſch ab Die
Kaiſerin iſt nach Homburg v d H abgereiſt

Der Trinkſpruch welchen der Kaiſer am Sonn
abend in Koblenz bei dem Provinzial Feſtmahle ausbrachte
lautet Wenn dem Herrſcher von treuen Ünterthanen jubelnder
Empfang bereitet wird ſo geht das ſtets zu Herzen Manchen
Provinz Empfang habe ich ſchon durchlebt ganz beſonders aber
ſpricht der Empfang der Rheinländer zu meinem Herzen An
dieſen Geſtaden des Rheins ſagennmwoben von der Geſchichte
begleitet wo jeder Berg zu uns redet und jedes Gotteshaus ſeine
hohe Sprache ſpricht muß jeder Empfang muß jedes geſprochene
Wort beſonderen Zauber auf das Menſchenherz üben Der Reiz
der Poeſie verſchönt hier Alles vor Allem aber gilt dies von der
Stadt Koblenz die ſo beſonders reich iſt an Andenken geſchicht
licher und perſönlicher Natur und ſo danke ich denn den Koblenzern
und mit ihnen allen treuen Rheinländern für den der Kaiſerin und
mir an dem heutigen Tage gewordenen Empfang Tief bewegten
Herzens rede ich zu Jhnen an dieſer Stelle in dieſem Hanſe ſo
eng verknüpft mit der Geſchichte meines dahingegangenen Groß
vaters und mit der Perſönlichkeit meiner verſtorbenen Großmnutter
Erinnerungen feierlicher und ernſter ſchöner und lieblicher Natur
ſind es die unſere Herzen durchziehen Jedoch das Geſammtbild
welches vor unſeren rückblickenden Augen ſich entwickelt zeigt uns
ein Leben voller Segen eine Thätigkeit reich gekrönt wie kanm
je eines Menſchen Leben Wir fühlen das Walten der hohen
Fran die in dieſen Ränmen einſt gewohnt wir ſpüren noch jetzt
die ſegnende Hand der Kaiſerin Auguſta in allen Theilen der
Provinz Dieſelbe Liebe und dieſelbe Anhänglichkeit welche die
Provinz für meine Großeltern empfand und welche dieſe für die
Provinz hegten verbindet auch uns Mir iſt es gleich meinem
hochſeligen Vater vergönnt geweſen zwei herrliche Jugendjahre
an der Alma mater in Jhrer Mitte zu verbringen unvergeß
liche Zeiten So faſſe ich denn Alles was ich fühle und denke
in einen Segenswunſch für das Gedeihen der Provinz zuſammen
zu gleicher Zeit auch aus dem Rückblicke die Lehre ſchöpfend daß
durch das feſte Zuſammenhalten von Volk und Herrſcher die
größten Thaten geſchehen ſind und daß auch die Rheinprovinz
das Jhrige that um meinem Großvater zur Seite zu ſtehen als
er den Nibelungenhort der dentſchen Einheit unſerem Reiche wieder
ewann Und ſo hoffe ich denn daß in der feſten Treue derKheinlande zu mir und in der treuen Geſinnung meinerſeits zu

meinen Rheinländern es uns vergönnt ſein möge unſere Wege zu
wandeln zum Wohle der Rheinlande zum Wohle unſeres geeinten
großen theuren dentſchen Vaterlandes Jch erhebe mein Glas
und trinke auf das Wohl der Rheinlande und ihrer Bewohner
Sie leben hoch nochmals hoch und zum drittenmale hoch

Die Sedanufeier iſt nach den vorliegenden Nachrichten
in vielen Städten des deutſchen Reiches in gleicher Weiſe gefeiert
worden wie in früheren Jahren Ueberall haben weite Kreiſe der
Bevölkerung an der Feier theilgenommen und dadurch Zeugniß ab
gelegt daß der vpatriotiſche Gedenktag lebendig im Herzen des
Volkes fortlebt

Prinz Max von Sachſen hat wie jetzt bekaunt wird
am vorigen Montag in Eichſtätt vom Biſchof Leonrod die
Tonſur erhalten Dies iſt die uiedrigſte Stufe der erſten vier
Weihen welche deuen ertheilt werden die in den Prieſter oder
den Ordensſtand eintreten wollen Wenngleich die erſte Tonſur
den Zögling noch in keiner Weiſe bindet ihm vielmehr völlige
Freiheit geſtattet ob er zu ſeinem früheren Berufe zurückkehren
will ſo wird man ſich doch wohl mit dem Gedanken vertraut
machen müſſen daß der jnnge ſehr begabte Prinz feſt entſchloſſen
iſt in den geiſtlichen Stand einzutreten Der Fall erinnert an
den früher beim Landgericht in Duisburg als Aſſeſſor thätigen
Windthorſt einen Neffen des verſtorbenen Abgeordneten Windthorſt
Der junge Mann war außerordentlich begabt geſchätzt und beliebt
und man nahm allgemein an daß er eine ſehr gute Karrière
machen werde Eines Tages überraſchte er die Welt damit daß
er nach Eichſtätt in s Kloſter ging um ſich dem geiſtlichen Stande
zu widmen Red

Die ſogenannte lex Heinze iſt bekanntlich im
vorigen Reichstage nicht zur zweiten Leſung gelangt Die Kom
miſſionsarbeiten waren aber abgeſchloſſen Neuerdings verlautet
nun daß der Entwurf in der Faſſung die er in der Kommifſion
erhalten habe wieder an den Reichstag gelangen würde Dagegen
ſoll auf Einbringung des Checkgeſetzes verzichtet worden ſein

Die Einberufung des Kolonialrathes auf den
19 September gilt der Vorberathung des Kolonialetats der dieſes
Mal früher fertig zu werden ſcheint als im vorigen Jahre Es

Seneral Enzeiger für Halle und den Saalkreis
wird ſich dann bald S ob die gemeldete Vermehrung der
Schutztruppe in Oſtafrika wirklich beabſichtigt iſt

Bei den diesjährigen Herbſtmanövern ſoll wie
in früheren Jahren eine ganze Reihe neuer Einführungen für die
Armee ausprobirt werden Dazu r in erſter Reihe das mehr
fach beſprochene verbeſſerte Gepäck der Fußtruppen Wenn
die Vorſchläge für das verbeſſerte Gepäck die Probe beſtehen dann
dürfte die Einführung des neuen leichteren Gepäcks nicht mehr
lange auf ſich warten laſſen Jn militäriſchen Kreiſen ſieht man
mit beſonderem Intereſſe den Leiſtungen mehrerer Infanterie
Regimenter entgegen deren Mannſchaften bis jetzt nur zwei Jahre
gedient haben und ſo erweiſen müſſen ob die zweijährige Dienſtzeit
ohne Verkürzung der Leiſtungsfähigkeit der Mannſchaft durchführbar
iſt oder nicht Nach Beendigung der Manöver werden umfaſſende
Berichte erſtattet deren Durchſicht der Kaiſer ſich vorbehalten hat

Wegen der vom Bundesrath zu erlaſſenden
Ausnahmebeſtimmungen für die Sonntagsruhe in
Juduſtrie und Handwerk ſollen die Konferenzen noch im
Laufe dieſes Monats beginnen Einzelne Regierungen ſind be
müht für die künftigen Erlaſſe der höheren Verwaltungsbehörden
welche ſich auf die Ausnahmen für Gewerbe beziehen ſollen deren
vollſtändige oder theilweiſe Ausübung an Sonn und Feſttagen zur
Befriedigung täglicher oder an dieſem Tage beſonders hervortreten
der Bedürfniſſe der Bevölkerung erforderlich iſt einheitliche Grund
lagen aufzuſtellen So wird im prenßiſchen Handelsminiſterinm
gegenwärtig an dieſen Grundlagen gearbeitet nachdem eine zwei
malige Befragung der Provinzialbehörden und die Beſprechungen
dieſer mit den Jntereſſentenkreiſen vorhergegangen ſind Es iſt dafür
geſorgt daß bevor die in Ansſicht genommenen Ausnahme Be
ſtimmungen von der allgemeinen geſetzlichen Anordnung in Kraft
treten ſollen den Jntereſſentenkreiſen Gelegenheit gegeben wird ſich
zu den Vorſchriftenentwürfen zu äußern

Weſel 3 September Der Miniſter des Jnnern hat den
Kriminal Kommiſſar Rautenberg in Berlin mit den weiteren
Feſtſtellungen in Angelegenheit des Rantener Knabenmordes
beauftragt Bereits in den nächſten Tagen wird der genannte
Beamte in Xanten eintreffen

Jtalien
RNom 3 September Das Gerücht von einer Erkrankung

des Papſtes wird für unbegründet erklärt

Frankreich
Paris 3 September Die Angaben wann und wo das

ruſſiſche Geſchwader in einem der franzöſiſchen Häfen
eintreffen werde um den Beſuch von Kronſtadt zu erwidern haben
bis zu den letzten Tagen geſchwankt Jetzt endlich wird von amt
licher Seite mitgetheillt daß das Geſchwader am 13 September
eintreffen wird und zwar im Hafen von Tonlon Man wird
ſich auf eine Wiederholung des Kronſtädter Verbrüderungsfeſtes
gefaßt machen dürfen und an rauſchenden Feſtlichkeiten und
Champagner Gelagen wird es wohl ebenſo wenig fehlen wie an
politiſchen lärmenden Demonſtrationen und Reden welche ihre
Spitze gegen den Dreibund richten

Der Temps meldet die vom Gouverneur von Berberah
angeſtellte Unterſuchung beſtätige das Unglück der italieniſchen
Expedition unter dem Grafen Ruſpoli Die Expedition ſei
in Streitigkeiten mit den Stämmen der Gallas gerathen und ver
nichtet worden

Groſſbritannien
London 3 September Eine Verſammlung von 30000

Bergleuten in Pontypridd beſchloß die Berglente von Süd
Wales ſollen ſich dem großbritanniſchen Bergarbeiterverbande an
ſchließen Die Arbeit wird unter gewiſſen Bedingungen am
Montag wieder aufgenommen werden ſollten die Minenbeſitzer die
Bedingungen nicht annehmen ſo wird eine andere Verſammlung
einberufen Die Mehrheit der Berglente von Lothian ſtimmte für
die Wiederaufnahme der Arbeit am Montag nachdem die Gruben
beſitzer 10 Prozent Lohnerhöhung zugeſtanden haben Jn dem
Diſtrikkt von Leeds hielten am Sonnabend Nachmittag 4000
Arbeiter eine Verſammlung ab und beſchloſſen einſtimmig den
Ausſtand fortzuſetzen und keine Lohnherabfetzung anzunehmen

Schweden
Stockholm 3 September Die ReichsTelephonver

bindungfzwiſchen Chriſtiania und Stockholm iſt geſtern
eröffnet worden

Orient
Konſtantinopel 2 September Anläßlich des Jahres

tages der Thronbeſteigung des Sultans wurde unter einer religiöſen
Feier der erſte Spatenſtich zu der Eiſenbahnlinie Eskiſchehr
Konia gemacht Außer den Vertretern der Behörden wohunten
zahlreiche hervorragende Perſonen der Feier bei

Nicht lange daranf trat auch Karl Rambow in den
Familienkreis Er entſchuldigte ſein Spätkommen aber er
hatte erſt einen hartgeſottenen Kornkäufer weich machen
müſſen und war froh ſchießlich ein gutes Geſchäft gemacht
zu haben

Es iſt mir lieb ſagte er da es ſich um eine bedeu
tende Summe handelt daß der Baron wieder daheim iſt
Liebe Loniſe Du entſchuldigſt mich noch fünf Minuten ich
werde nur einen ganz kurzen Aufenthalt drüben bei dem
Baron haben

Bleib nur hier Karl lachte ſeine Frau Der Baron
iſt ſchon wieder über alle Berge Nicht fünf Minuten be
vor Du eingetreten haben wir ihn fortfahren hören

Ah fatal Du haſt Dich nicht geirrt Louiſe
Louiſe war etwas nnſicher
Jch kenne doch des Barons Figur genau genug meinte

ſie freilich es war bereits dunkel
Es iſt beſſer ich ſchaue ſchnell nach rief Karl ſchon

in der offenen Thür Nur für ein paar Minuten fangt
indeß an mit dem Eſſen

Baron Bernau war vor Kurzem in Jtalien fragte
Willimar

Ja antwortete Loniſe Es hat ihn aber doch nicht
allzulange gefeſſelt diesmal Er iſt gar ſchnell zurückge
kommen der arme Liebesnarr

Bald kehrte der Inſpektor zurück Er brachte die
Reſidenz Zeitung mit welche allabendlich für den Baron
geſchickt ward Stumm ſetzte er ſich an den Theetiſch und
reichte ſeiner fragend aufſchauenden Gattin das Zeitungs
blatt hin

Jſt er fort fragte Louiſe
Ja und ich glaube nun auch daß Du Recht hatteſt

mit der Melanie v wie heißt ſie doch lies da
Er zeigte auf eine der Zeitungsſpalten

Melanie v Meppen
Fritz Hollmar k akad Profeſſor

Verlobte
las Louiſe laut dann ließ ſie ſtarr vor Verwunderung das
Blatt ſinken

Karl das verſtehe ich nicht wie ſoll
Der arme Kurt ſcheint ganz toll und faſſungslos fort

gefahren ſein erzählte Rambow mitleidig Valentin er
zählte mir der Baron ſei vor einer Stunde zurückgekommen
er hat ſich in ſein Zimmer begeben und als es dunkel ge
worden und Valentin ihm Licht gebracht hat er ſich über
des Herrn bleiches Ausſehen gewundert Valentin hat die
Zeitung die auf der Erde gelegen aufgehoben der Herr
hat ſie aber wie abweſend entgegengenommen und iſt
während Valentin das Fenſter und die Vorhänge geſchloſſen
mit unruhigen Schritten im Zimmer auf und abgegangen
Valentin hat ſich entfernt und nach kurzer Zeit das Geklirr
von zerbrochenem Glas gleichzeitig die heftig in Bewegung
geſetzte Klingel im Zimmer ſeines Herrn gehört Der
Baron hat dageſtanden mit verzerrtem Geſicht ein Taſchen
tuch um die Hand geſchlungen durch welches Blut drang

Ganz gegen ſeine Gewohnheit hat er den Valentin an
gefahren wer ihn geheißen hätte das Fenſter zu ſchließen
doch iſt er bald ruhiger geworden hat den Valentin ſelbſt
über den leichten Riß in ſeiner Hand beruhigt und An

e befohlen Er iſt in der Nacht noch nach B ge
ahren

Die Zeitung die ich in des Barons Zimmer fand
nahm ich auf das Erſte was ich leſe iſt die Verlobungs
auzeige So denke ich mir kann man ſich ungefähr die

Sache und die Gemüthsſtimmung des Barons zuſammen
reimen

Louiſe das perſonificirte Mitleid im Geſicht ſagte dann
Und ſein Nebenbuhler iſt ſein beſter Freund für den

er ſo unendlich viel gethan Fritz Hollmar und akademiſcher
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Rußland

Petersburg 3 September Das längſi entworfene Projekt
betreffend die Herabſetzung der Perſonentarife auf
ſämmtlichen ruſſiſchen Staatsbahnen dürfte nächſt zur Ver
wirklichung gelangen und zwar ſoll bei den Poſt und n
ügen eine Ermäßignng der gegenwärtigen Fahrpreiſe um 20 2
rozent platzgreifen

Amerika
BuenosAyres 3 September Die Gährung und Unruhe

im Lande will ſich noch immer nicht legen und man wird ſich
wohl noch auf mancherlei blutige Zuſammenſtöße gefaßt machen
müſſen ehe es gelingt die Nuhe und Ordnung wieder herzuſtellen
Die Truppen des Gouverneurs von Corrientes haben ſich
empört Der Kommiſſar der o e hat die Rebellen
bei Santa Tomé und die Stadt eingenommen und
plündern laſſen Der Kriegsminiſter hat Truppen entſandt um
die irregnlären Truppen des Gouverneurs zu entwaffeu

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatttt

Halle 4 September

Ernennung Laut Meldung des iſt der bisherige Privatdocent Ober Bergrath Dr üdoif Arndt r zum
außerordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakult
Hochſchule ernannt worden

G Die Engel Apotheke kann heute ihr 200 jähriges Beſtehen
feſtlich begehen denn am 4 September 1698 wurde folgendes Privi
legium ausgefertigt Wir Friedrich der Dritte von Gottes Gnaden
Marggraff zu Brandenburg des heil Römiſchen Reichs Ertzcämmerer
und Churfürſt c fügen hiermit männiglich in Gnaden zu vernehmen
daß Wir dem geweſenen Chur Pfältziſchen und von Heidelberg ver
triebenen HoffApotheker Johann Bernhard Hoffſtädt gnädigſt con
cediret und privilegiret unter Unſerer Univerſität zu Halle Jurisdiction
eine Apotheck anzulegen und zu halten thun auch ſolches hiermit und
krafft dieſes dergeſtalt und alſo daß er die anlegende Apotheck mit
friſchen unverlegenen Simplicibus und eompositis wie auch mit taug
lichen Geſellen und Lehrlingen verſehen der Medicorum Recepte treulich
und fleiſſig verfertigen die Medicamenta nach der gewöhnlichen Taxa
ſchätzen und abfolgen laſſen verdächtige Sachen aber niemand ohne der
Medicorum Wiſſen und Verſchreibung verkauffen ſich in den Schrancken
ſeiner Kunſt halten im übrigen aber alles thun und verrichten möge
was einem treufleiſſigen und gewiſſenhafftigen Apothecker eignet und
gebühret und ſeine Pflicht mit mehreren erheiſchen wird Allermafſſen
nun derſelbige ſeine Schuldigkeit hierunter zu beobachten wiſſen wirdAlſo hat Unſere Magde urgiſche Regierung und Univerſität zu Halle

ihm nicht allein bey Anlegung und Einrichtung ſeiner Apotheck allen
beforderſahmen Willen zu erweiſen ſondern ihn auch dabey und was
dem anhängig mächtigſt zu ſchützen Uhrkundlich unter unſerer eigen
händigen Subſcription und v GnadenSiegel Gegeben zu
Cölln an der Spree den 4 September 16983 Damit trat zu den
früheren zwei Apotheken der LöwenApotheke welche zugleich die Raths
Apotheke war und der Hirſch Apotheke die dritte obgleich einſt Cardina

Albrecht im Privilegium beſtimmt hatte daß nicht mehr als zwei
Apotheken in Halle dürfen errichtet werden Als vierte kam dann zu
Beginn des vorigen Jahrhunderts die Waiſenhaus Apotheke hinzu
jüngeren Datums ſind die Adler Kaiſer und Viktoria Apotheke
zu denen bekanntlich demnächſt noch einige andere hinzutreten werden

Herr Profeſſor Holländer und der Fall Berger Wie
wir unſeren Leſern bereits mittheilten iſt der Tod des Frl Berger
der Tochter eines Mitgliedes der hier gaſtirenden Wiener Operetten
geſellſchaft nach der gerichtsärztlichen Unterſuchung in Folge der an
ihr vorgenommenen Penthal Narkoſe in der Holländer ſchen Privat
klinik herbeigeführt Höchſt befremdend und werth weiteren Kreiſen
bekannt gegeben zu werden iſt nun der Standpunkt den HerrProfeſſor 8 zu dem Unglück einnimmt Dieſer Standpunkt erhält

eine ſcharfe Beleuchtung durch Aeußerungen die Herr Profeſſor H dem
unglücklichen Vater des verſtorbenen Mädchens gegenüber machte der
gekommen war um ſich Gewißheit über die Urſache des Todes ſeiner
Tochter zu verſchaffen Als Herr Berger auf die L
hinwies erklärte Herr Prof daß er auf dieſe Berichte garnichts
gebe Wäre er z Z der Kataſtrophe nicht verreiſt geweſen würde
er ſchon dafür geſorgt haben daß die Sache überhaupt
nicht in die Zeitungen gekommen wäre Jm Uebrigen ſtelle
er Herrn B frei gegen die betr Aſſiſtenzärzte vorzugehen
und die Angelegenheit der Staatsanwaltſchaft zu übergeben er ſelbſt
lehne jede Verantwortlichkeit für ſeine Aerzte ab
Weiterhin bemerkte Herr Profeſſor Holländer daß derartige Unglücks
fälle bei der Narkoſe ſehr häufig vorkommen und daß das junge
Mädchen ebenſo gut durch einen vom Dache fallenden Ziegel hätte
getödtet werden können Was die vertrauenerweckende Aeußerung
betr die Verantwortlichkeit des Herrn Profeſſor für ſeine Aerzte an
belangt überlaſſen wir das Urtheil unſern Leſern die ſich darnach
richten Auf die Bemerkung aber daß er Unglücksfälle
häufig vorkämen müſſen wir erwidern daß falls ſich dieſe Behauptung
bewahrheitet Beobachtung der geſetzlich vorgeſchriebenen Vorſichts
maßregeln doppelt nothwendig und eine Unterlaſſung derſelben
doppelt ſtrafbar ſein würde Der Vergleich mit dem herab
fallenden Ziegel hinkt ſtark Die auf die Preſſe hinzielende Bemerkung
ſchließlich beweiſt daß Herr Profeſſor Holländer entweder ſeine Macht
überſchätzt was ſehr bedauerlich oder die Pflichten der Preſſe unter
ſchätzt was allerdings der Preſſe ſehr gleichgültig ſein würde

t unſerer

Profeſſor hm hm verſtehen kann ich das nicht ſo ganz
Unſer Baron ſo reich ſo hübſch ſo Ter und Fritz
Hollmar nun ja er iſt auch gut zu lei
dazu wird ſicher einmal berühmt werden aber
nein wie kann ein Mädchen wenn ſie zwiſchen den Beiden
die Wahl hat

Jhre Muthmaßungen halten nicht Stich meine liebe
rau Rambow ſchaltete Richard ein Greift nicht die
iebe oftmals blind zu Was fragt ſie denn nach Titel und

Würden Ein friſches junges Geſicht ein gottbegnadetes
Talent und die nöthige Leidenſchaft da iſt

Louiſe ſah betroffen auf Willimar
Die Worte klangen bitter Lieferte er doch ſelbſt inren Schickſal den ſhlagendſten Beweis deſſen was er an

ührte
Die Gemüther des kleinen Kreiſes blieben gedrückt heute

n die frohe Stimmung fand nicht den gewohnten
ang

Früh ſchon trennte man ſich und als Marietta in ihre
Stübchen allein war zu aufgeregt um zu ſchlafen nahn
t die beiden Briefe und begann mit klopfendem Herzen zu
eſen

Fortſetzung folgt

Kliniſcher Kalender

en und Profeſſor
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SS SoDer Sedautag iſt in unſerer Stadt ſehr ruhig verlaufen in

ger Witterung namentlich am Abend waren die
traßen wenig belebt und von feſtlichem Treiben war nichts zu ſehen

Von großem Einfluß war in dieſer Hinſicht ſchon die Abwesenheit
unferer Garniſon ie in früheren Jahren hatten nicht nur die
kaliſchen und ſtädtiſchen Gebäude ſondern auch ſehr zahlreiche Privat
häuſer Flaggenſchmuck angelegt Den Haupttheil der Feier bildelen am
Vormittag die üblichen Feſtakte in den Schulen die in althergebrachter
würdiger Weiſe verliefen Die von Vereinen veranſtalteten Feſtlich
keiten erfreuten ſich reger Betheiligung

Verkehröweſen Mit den Vorarbeiten zum Abſperren des
Perrons auf dem hieſigen Perſonenbahnhof iſt begonnen
worden Vom 1 Oktober d J ab wird die Durchlochung der Eiſen
bahnfahrkarten bezw die Abnahme derſelben nicht mehr durch die
Schaffner ſondern durch eigens angeſtellte Beamte am Aufgange zu
den Bahnſteigen erfolgen Die rn erforderlichen Baulichkeiten
werden jetzt ausgeführt Dann haben nur die Fahrgäſte Zutritt zu
den Bahnfteigen wer ſonſt noch dieſelben betreten will hat ſich vorher
eine ſogen ahnſteigkarte für 10 Pfg zu löſen

e Geſchäftslente Diejenigen Geſchäftsleute welche Geld
briefe vor der Verſendung kopieren werden darauf aufmerkſam
gemacht daß es tr iſt das Kopieren eine genügende Zeit vor dem

r Verſchließen der Briefe kommt nämlichhäufig vor daß die in Eile kopierten ftſtücke noch feucht in den
Briefumſchlag gelangen mit dem Gelde c verſchloſſen und ſo in dieſemuſtande zur 4 efördert werden Nun aber verlieren Briefe deren

nhalt zum Theil anfänglich feucht war ſehr bald an Gewicht es ent
tehen infolgedeſſen bei Geldbriefen merkbare Gewichtsdifferenzen die
öfters dahin führen daß am Beſtimmungsort des betreffenden Geld
briefes der Empfänger aufgefordert werden muß perſönlich zur Poſt
zu kommen um der Oeffnung des Briefes beizuwohnen Wer ſeinen
Briefempfängern dieſe event Unbequemlichkeiten erſparen will wird
deshalb gut thun Geldbriefe nach dem Kopieren erſt trocknen zu laſſen

Lotterie Die Ziehung der 8 Klaſſe 189 königlich preußiſcher
Klaſſenlotterie wird am 11 d Morgens 8 ÜUhr im Ziehungs
ſaale des Lotteriegebäudes in Berlin ihren Anfang nehmen Die Er
neuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind nach den 88 5
6 und 13 des Lotterieplans unter Vorlegung der bezüglichen Looſe aus
der 2 Klaſſe bis zum 7 d Mts Abends 6 Uhr beirechts einzulöſen

Berliner Concrerthaus Kapelle Am nächſten Donnerstag
wird im Prinz Karl die Berliner Concerthaus Kapelle früher
Bilſe unter Direktion des Herrn C Meyder ein großes Orcheſter
Concert veranſtalten Die Kapelle zählt 60 Künſtler darunter
10 Soliſten Alle Mitglieder beherrſchen mit großartiger Meiſterſchaft
ihre Jnſtrumente Den Muſikfreunden ſteht alſo ein großer Genuß

or

Jm Wintergarten gab geſtern Abend der Zauberkünſtler
C Wolton eine Elite Zauber Soiree womit dem zahlreich erſchienenen

blikum einige Stündchen amüſanten Zeitvertreibs bereitet wurden
enannter Künſtler iſt von ſeinem früheren Auftreten wohlbekannt

Seinen Zauberkunſtſtücken wenn auch an und für ſich nicht neu weiß
er durch beſondere eigenartige Einkleidung und Ausführung den Rei
feſſelnder Neuheit zu geben und da ſämmtliche Nummern vorzügli

elangen ſo kam mancher der Zuſchauer aus der Verblüffung nicht
eraus Sehr hübſch war das Verſchwinden und Wiedererſcheinen

verſchiedener Gegenſtände was ziemlich räthſelhaft ausfah Aber Ge
ſchwindigkeit iſt keine Hexerei und geſchickte Täuſchung noch lange kein
Betrug das iſt der Zauberei und modernen Salon Magie einfaches
Geheimniß Die Vorſtellung würde bedeutend gewonnen haben wenn
die Pauſen durch Muſik ausgefüllt worden wären

k Sturz vom Gerüſt Auf dem ſchen Neubau Leipziger
ſtraße 70 an welchem erſt kürzlich der Dienſtmann Claus von hierdurch einen herabfallenden VJiegelſtemn verletzt wurde kam am Sonn

abend Nachmittag abermals ein Unfall W Der auf dem Baue be
ſchäftigte Maurer Herre ſtürzte aus beträchtlicher Höhe vom Gerüſt
herab und erlitt einen Bruch des linken Schlüſſelbeines ſowie
eine weniger erhebliche Verwundung am linken Ohr

Rencontre Am geſtrigen Sonntag Nachts 12 Uhr wurde
der auf dem Schlamm Poſten ſtehende Polizeiſergeant D von
noch zu ermittelnden Perſonen die daſelbſt groben Unfug verübten
derartig bedroht daß er zur Behauptung ſeines Poſtens genöthigt
war blank zu ziehen Die Betreffenden ergriffen bei Annäherung
eines andern Polizeibeamten die Flucht ſind jedoch genügend erkannt

b Mißglückter Abſprung Der in der Hirtengaſſe wohnhafte
Arbeiter W machte geſtern Abend in der Gegend des Walhalla
Theaters den Verſuch von einem in der Fahrt befindlichen Motor
wagen der Stadtbahn abzuſpringen kam dabei aber auf dem Straßen
pflaſter zu Falle und erlitt eine nicht unerhebliche Handverletzung er
mußte ſich in die Behandlung der Klinik begeben

m Pferdebiß Geſtern Abend wurde der Kutſcher H von hier
als er auf dem Etabliſſement der Halleſchen Aktienbierbrauerei mit dem
Füttern der Pferde beſchäftigt war von einem der Thiere in den rechten

Glücklicherweiſe hat ſich die Verletzung als nicht be
denklich erwieſen

Einſchmuggelnng von Heute Morgen gegen r Uhr
wurde von einem Polizeibeamten das Geſchirr eines hieſigen Fleiſchers
in der Kutſchgafſe betroffen betreffs deſſen dieſer vermuthete daß es
wohl bedenkliche Fracht führe Er hielt es daher an und die a
ergab daß ſich gegen 4 Centner Rindfleiſch auf demſelben befanden
die ohne Unterſuchung und Abſtempelung hier eingſchmuggelt und
jedenfalls zur Würſtchenfabrikation verwendet werden ſollten Das
Fleiſch wurde ſelbſtverſtändlich beſchlagnahmt und wird die nun eintretende Unterſuchung ergeben ob es gen und zum Verkauf zuläſfig

iſt Das Fleiſch kam aus Giebichenſtein
Zur h Da am Sonnabend wegen der Sedanfeier

die Börſe ausgefallen iſt ſo finden unſere Leſer den Börſen und
Handelstheil erſt wieder in der nächſten Nummer

Sterbefälle Vom 27 Auguſt bis 2 September ſtarben in
alle an Gehirnſchlag 1 Magenkrebs 2 Lungenentzündung 3
chwäche 7 Brechdurchfall 7 Altersſchwäche 2 Speiſeröhrenkrebs 1

Lungen und Nierenleiden 1 Schlagfluß 8 Krämpfen 6 Abzehrung 2
Durchfall und Luftröhrenentzündung 1 Lungenlähmung 3 Keuchhuſten 1
Ertrinken 1 Blaſenleiden 1 Diphtheritis 83 Lungenſchwindſucht 2 Darm
katarrh 4 Gehirntuberkuloſe 1 Penthalnarcoſe 1 Soor 1 Blutarmuth 1
Bauchfellentzündung 1 Kehlkopftuberkuloſe 1I Magen und Darm
katarrh 1 Herzfehler 1 zuſammen 59 Fälle Darunter befinden ſich
5 in hiefigen Krankenhäufern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Der Roller ſche Stenographen Verein eröffnet nachdem

der Ende Juni begonnene Kurſus mit einer größeren Anzahl Theil
nehmer beendet worden iſt am 7 d M wieder einen neuen unentgelt
l Unterrichtskurſus welcher nicht mehr als 8 Stunden umfaſſen

Alles Nähere iſt aus der Annonce in heutiger Nummer erſichtlich
Fortſetzung des Lokalen befindet ſich auf Seite

Arm gebiſſen

Aus der Amgebung
Trotha 9 September Sedanfeier Auch in dieſem

Jahre veranſtaltete der Geſangverein Harmonie eine recht ge
lungene Sedanfeier Es wechſelten Chor und Sololieder zumeiſt
patriotiſchen Jnhalts mit verſchiedenen Anſprachen ſowie einer von
einem Vereinsmitgliede verfaßten ſchwungvollen Deklamation worin
die Heldenthaten unſerer Arme im Kriege von 1870/71 gefeiert wurden

Merſeburg 3 September Turneriſches Der Nordoſt
thüringer Turngau hält am 10 September Nachmittags hier eine
Gau Vorturnerſtunde ab Vorturner haben zu entſenden die
Vereine von Halle und Umgegend Merſeburg Weißenfels Lauchſtädt
Lützen Keuſchberg Spergau Kötzſchen Mücheln Frankleben Wegewitz
Döllnitz Ammendorf Schkenditz Schkopau und Langendorf

Niemberg 83 September Ein dunkler Fall Der vor
einigen Tagen unter vorſtehender Spitzmarke mitgetheilte Fall hat ſich

Grosso Auswahl bekannt billigste festo Preise

Schlachthauſes im abgelaufenen Jahre leider ſo unrentabel

erluſt des An

blikaner 25 Ralliirte und 64 Konſervative
80 Wahlen aus

etzt klärt nachd vergeblich di darübere 2wfaeridrt eder e Sir ans hat

er mit e S fem rgang eDurch einen betheiligt gengſenes Genoſſen ſt wie Sag an s 38

gekommen

t Taucha 3 September Sirteth Als der bei dem Schneider
meiſter Bar h ehe beſchäftigte Lehrling Stitz aus Mühlhauſen
heute Abend in der Werkſtatt ein Fenſter ſchließen wollte glitt er vom
Fenſterbrett ab ſtürzte nach unten und fiel mit dem linken Arme in
eine Scheibe in welcher er hängen blieb Es gelang ihm zwar bald
ſich aus ſeiner verhängnißvollen a zu befreien doch hatte er ſo
erhebliche Schnittwunden an dem betreffenden Arme davongetragen
daß er der Klinik in Halle rpeſndrt werden mußte

Eisleben 3 September Unrentabel Unſer ſtädtiſches
Schlachthaus welches mit einem Koſtenaufwande von MillionMark erbaut wurde 32 ſich durchaus nicht zu rentiren Schon bei
der Feſtſtellung der ſtädtiſchen Etats für das laufende Jahr im April er

Bürgermeiſter Welcker die daß der d
weſen ſei

daß mit dem erziellen Reingewinn nicht einmal die Zinſen bezahlt
werden könnten An eine Amortiſation des Kapitals ſei unter ſolchen
Umſtänden überhaupt zunächſt nicht zu denken

Sangerhauſen 3 September Denkmal auf dem
Kyffhäuſer Jm 1896 hofft man das Kaiſer Wilhelm IDenkmal auf dem Kyffhäuſer fertig zu ſtellen ſo daß am 10 Mai 1896

dem 265 Jahrestage des Frankfurter Friedens die Enthüllung erfolgen
kann An Koſten ſind noch 245 000 Mk aufzubringen

Zeitz 8 September Ein gräßliches Unglück ereignete
in der Guanofabrik Eine Frau Kämpfe war daſelbſt mit

em Nähen von Säcken beſchäftigt als ihre Röcke durch einen Wind
ſtoß in das Räderwerk geriethen Die Frau wurde nachgezogen dabei
wurde ihr der Kopf buchſtäblich zermalmt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
2 September Der Gärtner Otto Heinelt und Ling Reinhardt Tauſchwitz

und Anhalterſtraße 15 Der prakt Arzt Dr med Otto Bode und Vickoria
Rudolphi Berlin und Kirchthor 28 Der GymnaſialOberlehrer Dr philHeinrich Schwabe und Helene Ulich Halle und Leipzig Gohlis

Eheſchließungen
2 September Der Schloſſer Otto Häniſch und Selma Leiter Süd

gar 4 Der Kaufmann Franz Schult und Bertha Schäfer e grbnrgy
traße 63 und Magdeburgerſtraße 56 Der Schloſſer Berthold Blau und
Thereſe Pockel Gr Schloßgaſſe 4 und Königſtraße 15 Der Kaufmann
den Ritter und Emma Jahn Zwingerſtraße 18 Der er

machte

ranz Pfautſch und Bertha Stroß Oberröblingen und Feldſtraße 5 Der
Bürſtenmacher Friedrich Wirth und Helene Schröder Mauergaſſe 19 und
Böllberg Der Böttcher Max Böſe und Alma Probſt Streiberſtraße 18
und Thorſtraße 34 Der Büreau Vorſteher Wilhelm Beau und Johanne
Forbuſch Steg 9 und Langeſtraße 4

Geboren
2 September Dem Bahnarbeiter Emil Schnabel ein S Guſtav Auguſt

ermann Albrechtſtraße 40 Dem Kutſcher Gottfried Schmidt ein S
Emil Merſeburgerſtraße 153 Dem Anſtreicher Ferdinand Salzereine Mittelwache 5 Dem Zimmermann Wilhelm Pallas eine T Martha

Schützengaſſe 2 Dem Bäckermeiſter Friedrich Delius ein S Bruno Karl
Richard Friedrich Streiberſtraße 20 Dem Rangirmeiſter Hermann Luckau
eine T Gertrud Yorkſtraße 79 Dem Handelsmann Otto Schmuhl ein
S Willy Paul Schlamm 1 Dem Ingenieur Bruno Chriſt eine T EliſeMargarethe Königſtraße 71 Dem geufmann Johann Hille eine T Agnes

rieda Eliſabeth Gr Märkerſtraße 21 Dem Bäckermeiſter Ferdinand
irkner ein S Franz Ferdinand Fritz Diemitz Dem Klempner Hermann

Kielhorn eine T Johanne Luiſe Martha Bechershof 6
Geſtorben

2 September Des Anſtreicher Ferdinand Salzer T 11 Stb Mittel
wache 5 Des Reſtaurateur Albert Zabel T Luiſe 1 Steinweg 55
Des Arbeiter Auguſt Juwin S Albert 1 J Diakoniſſenhaus Des
Schneidermeiſter Karl bat Hrg Wilhelmſtraße 4 Des
Re in Enders T Käthe 8 Liebenau et Pferdebahnkutſcher Paul Götze S Robert 1 FritzReuterſtraße 4 Der
Fabrikarbeiter Otto Oſterloh 25 Böllbergerweg 61

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

z Dresden 4 September 7 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der König von
Sachſen iſt über Leipzig nach Metz gereiſt um dort an der
Seite des Kaiſers der Parade und den vom 5 bis 7 September
vor ſich gehenden Manövern des 8 und 16 Armeekorps beizu
wohnen

A Metz 4 September 9 Uhr 27 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf die Anſprache
welche geſtern der Bürgermeiſter Halm an den Kaiſer hielt er
widerte derſelbe Metz und ſein Armeekorps ſei ein Eckpfeiler in
der militäriſchen Macht Deutſchlands dazu beſtimmt den Frieden
Deutſchlands ja ganz Europas deſſen Erhaltung ſein feſter Wille
ſei zu ſchützen

A Metz 4 September 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der König von
Sachſen iſt hier eingetroffen und vom Kaiſer empfangen worden

Jaroslaw Galizien 4 September 8 Uhr 15 Minuten
Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten Der
Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern zu den Manövern hier ein
getroffen und wurde von den anweſenden Erzherzögen den Spitzen

der Behörden und zahlreichen Deputationen begrüßt Jn der
Nähe des Bahnhofs hatte ſich eine große Volksmenge eingefunden

welche dem Kaiſer unausgeſetzt lebhaft zurief

Ausfall der franzöſiſchen Stichwahlen
L Paris 4 September 10 Uhr Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Am geſtrigen Sonn
tage haben ſich die Stichwahlen für die franzöſiſche Deputirten
kammer vollzogen Wie die erſten Wahlen ſo ſind auch die Stich
wahlen außerordentlich günſtig für die Anhänger der Republik
ausgefallen während die Konſervativen und Reaktionäre ſtark in
den Hintergrund gedrängt worden ſind Der Ausfall der Geſammt
wahl iſt ſoviel ſteht ſchon jetzt feſt ein Trinmph für die Anhänger
der beſtehenden Staatsform Was die Einzelheiten betrifft ſo iſt
beſonders charakteriſtiſch die Niederlage Clemeuceaus Auch
Caſſagnac Floquet und Pichon ferner Lagnerre werden
darauf verzichten müſſen in die Deputirtenkammer einzuziehen
Die Sozialiſten gewannen eine Anzahl Sitze in Paris Auch
in der Provinz zählt der Sozialismus mehrere Siege Lafargue
und Dumay ſind gewählt Gewählt ſind im Ganzen 474 Repu

Es ſtehen noch
Der Boulangift Naquet iſt gewählt Die

J J 2äXààäJàJJNeuheiten
der

Saison

Dientag Seyeral Anzeiger ſör Halle und des Ennlleeis
zer Republikaner haben geſtern 21 Sitze gewonnen 2 verloren Der

Abend verlief in Paxis ruhig

Berlin 3 September r riedrich Leopold
heute nach Schweden ab um den Kaiſer bei der Feier in a
m la he 3 September Amtlicher Mittheilung zufolge

arlsruhe 3 September Amtlicher ung
iſt die Ankunft des Kaiſers in Karlsruhe auf den 16 Sep
tember Nachmittags 5 Uhr feſtgeſetzt

Metz 3 September Der Kaiſer verlieh dem h
Fürſt Hohenlohe die Krone zum Großkrenz des rothenordens Der Kaiſer kam um 4 Uhr in Kurze an und fuhr
in Begleitung des Statthalters Fürſten Hohenlohe nach Uwille
Etwa zehntanſend Landlente ans Lothringen hatten ſich längs der
Straße aufgeſtellt Der fünfundachtzigjährige Bürgermeiſter Dory
aus Ogy hielt in franzöſiſcher Sprache eine Anrede und
drückte die Gefühle der Treue und Anhänglichkeit der lothringiſcheuBevölkerung aus Der Kaiſer dankte Sodann erfolgte ſäh eine

Anſprache des Biſchofs Fleck und hieran die Weiterfahrt des
Kaifers unter lantem begeiſtertem Jubel

Prag 3 September Jn dem Waffengeſchäft von Mars u
Comp explodirten infolge Unvorſichtigkeſt eines Lehrklings

Deka Pulver wodurch die Thüken und Fenſter des Ge
bäudes zertrümmert und ein Prieſter ein junger Mann und der
Lehrling ſchwer verletzt wurden Der angebliche Hauptmann
Schmidt aus Berlin feuerte in einer hieſigen Weinſtube mehrere
Revolverſchüſſe auf ſeine dort in Dienſten ſtehende Geliebte und
verletzte ſich alsdann ſelbſt ſchwer durch einen Revolverſchuß

Lemberg 3 September Heute wurden im Hauptquartier
der galiziſchen Manöverleitung Proben angeſtellt mit dem vomGeneralſchbehanp mann Kuhn erfunden Waſſerfilter welche

überraſchend günſttge Reſultate ergaben Die aus einer Pfütze
entnommene dickflüſſige Maſſe lieferte nach 5 Minuten ein voll
kommen klares und brauchbares Trinkwaſſer

Paris 3 September Bei der heutigen Stichwahl wurde
der frühere Miniſter Goblet radikal mit 9052 Stimmen gegen
den gemäßigten Republikaner Muzet gewählt welcher 3952 Stimmen

e Floquet wurde von dem Sozialiſten Faberot ge
agen

Fredensborg 3 September Der Bruder des Königs
Prinz Wilhelm welcher ſeit einiger Zeit erkrankt iſt wurde
geſtern operirt Die Nacht war unruhig der Zuſtand giebt zu
Beſorgniſſen Anlaß

London 3 September Dem Reuter ſchen Bureau wird
aus Bangkok gemeldet Die von Frankreich aufgeſtellten
neuen Forderungen ſind in zwölf Artikeln niedergelegt Jn
denſelben tritt das Beſtreben zu Tage das Zugeſtändniß der meiſt
begünſtigten Nation aus den Verträgen mit anderen Stagten nach
Möglichkeit zu entfernen Der franzöſiſche Spezialgeſandte de
Vilers erklärte in der letzten Konferenz mit den bevollmächtigten
Vertretern Siams nachdem er die ſofortige Annahme der franzö
ſiſchen Forderungen nicht erlangt hatte daß Siam dieſelben
während der Dauer von 3 Monaten einer Prüfung unterziehen
könne Nach einem Telegramm aus San Francisco iſt
die Erhebung auf Samoa gegen Malietog nun
mehr gänzlich unterdrückt Das deutſche Kanonenboot Sperber
ging am 26 Juli von Apia mit Mataafa deſſen Tochter und
zehn Anhäugern nach der Kokaofa Jnſel Uniontruppe ab wo ſie
zeitlebens verbleiben ſollen Von den übrigen Aufſtändiſchen wurden
24 zu dreijähriger Zwangsarbeit 87 zur Zahlung einer Geldbuße
von je 200 Vollars verurtheilt Wie das Reuterſche Bureau
aus Montevideo meldet hat die Regiernng von Urngnay be
ſchkoſſen ein Bataillon Soldaten an die braſilianiſche Grenze zu
ſenden weil ſie die Nachricht empfangen habe daß ein uruguayſcher
Offizier von Braſilianern getödtet worden ſei

Zur Cholera Gefahr
Berlin 2 September Jm Krankenhaus zu Moabit iſt heute

ein neuer Fall von Cholera asiatica konſtatirt worden Der vier
jährige Knabe Otto Martens welcher beim Spielen in den Nord
hafen gefallen war wurde daſelbſt herausgefiſcht jedoch ſchon am
nächſten Tage bei ihm feſtgeſtellt daß er an Cholera asiatica erkrankt
ſei Es ſcheint ſomit feſtzuſtehen daß das Spreewaſſer verſeucht
iſt Ferner wurde ein Hausdiener aus der Markgrafenſtrafe als cholera
verdächtig eingeliefert Der Beſtand der Choleraverdächtigen hat ſich
im Moabiter Krankenhauſe wieder vergrößert Bei einem zweiten
Kinde der Familie Schuſter iſt aſiatiſche Cholera Wein worden

Mainz 3 September Ein choleraverdächtiger Schiffer wurde
heute Nacht in das hieſige ſtädtiſche Krankenhaus gebracht

Meiderich Rheinpreußen 3 September Der holländiſche
Schiffer van Majen iſt an aſiatiſcher Cholera geſtorbenPeſt 3 September Jn 18 Komitaten ſind 79 Erkrankungen

und 65 Todesfälle vorgekommen in einer Gemeinde des Komitats
Arva einige noch unbeſtimmte Fälle in der Stadt Szegedin 2 Er
krankungen und 1 Todesfall

Krakan 3 September Heute Nacht iſt der 8 Jahre alte
Es iſt dies die fünfte Erkrankung in demSimon Finker erkrankt

nämlichen Hauſe

Rom 3 September Jn den letzten 24 Stunden ſind in
Neapel 3 Cholera Todesfälle vorgekommen in den angrenzenden
Ortſchaften einige vereinzelte Fälle in Caſſino 6 Erkrankungen und
ein Todesfall ſowie ein Todesfall unter den früher Erkrankten in
Salerno ein tödtlich verlaufener Fall in Palermo 6 Todesfälle und
in Fiumicino bei Rom 2 verdächtige Erkrankungen

Bukareſt 8 September Zu den früheren 101 Cholerafällen
hinzugekommen in Braila 11 in Sutina 5 in Galatz 2 neue

älle
Amſterdam 83 September Jn Rotterdam ſind u 1 Er

krankung an Cholera und 2 Todesfälle konſtatirt Jnsgeſammt ſind
u d 21 Auguſt 15 Fälle vorgekommen von denen 11 tödtlich

verliefen
Breſt 3 September Wegen der Cholera wurden die Manöver

abbeſtellt
New York 8 September Hier iſt ein Todesfall an Cholera

feſtgeſtellt worden Jn JerſeyCity ſind mehrere verdächtige Erkrankungs
und Todesfälle vorgekommen

Filial Veränderung
Unſeren geehrten Abonnenten in Nadewell Ammendorf Oſen

dorf Burg i Aue und Beeſen hierdurch zur gefl Nachricht daß am
heutigen Tage die Filiale des General Anzeiger für vorgenannte
Orte von Herrn Adolf Michaelis auf

Herrn Ackolf Seiciel in Ammendorf
übergegangen iſt Die Expedition

Vorausſichtliches Wetter am 4 September
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen kühlen

Wetters zeitweiſe mit Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 4 September Halle unterhalb 1,52
Trotha 1,00 3 September Calbe Oberpegel 1,165 Unter

Brummer Benjamin e i
pegel 0,40 Dresden 1,70 Magdeburg 0,34
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Strick Wollen
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Niederlagen der renommirteſten Spinnereien des Jn u Auslandes
De Verkauf zu OriginalFabrikpreiſen

li tSchweiss Wolle gar n
Julius Bacher
Leipzigerſtraße 12 Halle aS Ecke Kleiner Sandberg

dier

5 September Nr 208

De Hochfeine Tafelbutter täglich friſche Sendung Pommersche Meiereien Gr Ulrichſtraße 32 Eier 60 Pfg

0 26 G Schaible U 26
Möbel Fabrik und Flagazim

Bitte 9 u beachten um Jrrthum zu vermeiden daß ſich mein Möbel Spiegel und Polſterwaaren
eMagazin und rkſtätten

befinden
Durch geringe Unkoſten meiner Räume bin ich im Stande das Veſte
Nur Gr Märkerſtraße Nr 26

unter Garantie zu anerkannt billigſten Preiſen liefern zu können

Erſetzt die Mutter
milch iſt darumKin daulich verhütet
dern die entwöhnt darum Brechdurch
werden unentbehrl fall

idetgngghen man Wirkt un
gebe es daher Kin ſtärkenddern die an engl es allen ſchwa
Krankheit leiden Kindern

c e Zeugniß Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit vieleJſt unbedingt ver Verſuche angeſtellt und es verwandt 1 als Zuſatz zu Milch
für Säuglinge 2 als alleiniges Material zur Herſtellung vonSuppen für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gut

zufrieden daß ich die Zugabe von Grieswaſſerſuppe zur Säug
lingsmilch jetzt ganz durch Jhre Hafermehl uppe und bei
Darmkatarrhen größerer Kinder von

ad z m ſü n n 9 Kn l n d z rin z hl l ne Sore vafermeh e deren Jhr anker

Roſtock 16 Ap

Ueberall zu haben à Mk 1,80 die Büchſe

etreidemehlſuppe nur

gez AffelmanProf 2 Direktor des Wien Jnſtituts
E

Gr Ulrichſtraße 63 D Meller Gr Ulrichſtraße 63
empfiehlt

I Kinderkleider G einfache und elegante
in reichſter Auswahl

Beſtellungen nach Maaß werden in kürzeſter Zeit ausgeführt
Auf einen Poſten zurückgeſetzter Kinderkleider den ich zu jedem nur

aunnehmbaren Preiſe abgebe mache ich ganz beſonders aufmerkſam

Onrl Koch s Nährzwieback beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt geeignet das Kind vor den
r fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis

ochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 a in

Carl Coch sFabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
und wer K Co Leipzigerſtraße

Sr Ernſt Jentzſch Drogerie z roth Kreuz
Leipzigerſtraße

A Pietſch Fa Schlüter Söhne Merſe
V böurgerſtraße

A Steinbach Adler Drogerie Königſtr
J E Walther Nachf Steinweg

I F W Gläſer Klausſtraße
Gebr Kircheiſen am bot Garten
Noak K Lorenz Gr Steinſtraße

M Roskoden K Co Gr Steinſtraße und
W Schmiedſtraße
M Schult K Liebuſch Magdeburgerſtraße

d e Franz Ziuke Kaifer Drogerie Wucherer
l ſtraßee G Oßwald Geiſtſtraße

E Walther Phönix Drogerie Geiſtſtr
M e F A Patz Gr UlrichſtraßeR Sträßner Bewnburgerſtraße Th Döpmann Friedrich Drogerie

Leonhardt Reilſtraße Friedrichſtraße
Wiedero s Nachf am Markt A Reichardt junm Giebichenſtein
Rich Sachſe am Friedrichsplatz Felix Sioli Giebichenſtein

Man achte beim Einkauf darauf daß jedes Packet des echten KRoch ſchen
Nährzwiebacks den Namenszug Onrl Koch tragen muß

W
S

5
T friſche Tafelbutter E

ausgezeichnete Butter zum Kochen Braten
und Backen

prima friſche Landeier

F H Krause
Große Ulrichſtraße 24

Fernſprecher 717

Columhus igarrenspitzen
beste Gesundheitsspitze der Welt

Alleinverkauf bei
Ernst Karras jun Leipzigerſtr 4

Vorzügliche halbreife

Kümmelkäſe
ette gutgewürzte Waare

F H Krause
Gr Ulrichſtraße 24

W eDenat Spiritns
à Ltr 30 Pfg bei 5 Ltr 28 Pfg bei

Georg Zeising

Cocosnussoel Haushalt Seite

von BERNH SCHREYER Co Berlin
in vorzüglicher Qualität ist äusserst mild
für die Haut und daher sehr empfehlenswerth à Carton 6 auch 8 Stüe 60 Pfg
zu haben dei

M F Kanffmann Markt 23
W Noack Gütechenstr 1C W TFeuber Mittelwache 9
H Lützenkirechen Mansfelderstr 9
7 Trondoel Naokt Gr Ulrichstr 40

B Büchner in Roitzseh

Die Vermiethung
der noch freigebliebenen

Synagogenſtelle
für 1893/94 findet Montag den 4 d
Abends S Uhr in der Synagoge ſtatt
Reflektanten werden erſucht ſich zu dieſem
Termin gefälligſt einfinden zu wollen

Halle a/S den 1 September 1893Der Vorstand der Synagogen Gemeinde

Louis Sachs
Rene Contor und Faden

einrichtungrn aller Art
werden nach Maaß und Zeichnung billigſt

angefertigt S Thorſtr 56

r

e il e
e

e

S

Margarine Fabriken T Margarine Fabrikenne die t K le
ep Köln aRh

eingetragene Schutzmarke Kölner Dom

Mit Heutigem errichtete in Halle a S Stüändtges Lagermeiner hochſeinsten Süssranhm Fabrikate in stets frischen
r Reflektanten belieben sich mit meinem Vertreter

errn H Nauce Krausenstrasse 26
in Verbindung zu setzen

Jndem ich den

Eingang ſämmtlicher Neuheiten
in Herbst und Winter Garderoben

dem hochgeehrten Publikum hierdurch ergebenſt anzeige bemerke ich daß es mir ge
lungen mit den leiſtungsfähigſten Fabrikfirmen in Verbindung zu treten wodurch es
mir möglich iſt jeder Konkurrenz zu begegnen Empfehle mich daher bei eintreten

dem Bedarf zur Anfertigung ſehr ſchöner Diagonal Winter Ueberzieher in allen
Farben mit haltbarſtem warmen Futter für 20 Mk in Eskimo für 30 34 und40 Mk Havelocks in allen Farben und Qualitäten von 20 bis 45 Mk Winter
Anzüge in reichhaltigſter Auswahl für 30 36 und 40 Mk Hoſen für 6,50 7 8
und 9 Mk Ferner nicht glänzend werdende Kammgarn Geſellſchafts Anzüge
48 50 und 60 Mk ſchwarze Tuch Anzüge für 48 50 und 60 Mk SämmtlicheAufträge werden unter weitgehendſter Garantie tadelloſen Sitzes in eigener Werkſtatt

auf das Gewiſſenhafteſte ausgeführt
Hochachtungsvoll

Harfüßerſtr 6 2 Et
Pom 1 Oktober Hackebornſer pave

Rud Podolski Schneidern

I Cll s grosses anatom Museum

S Deutſchlands W 7 wiſſenſchaftliche Ausſtellung
S Special Ausſtellung für Chirurgie und Operationen

Neu Frank Burch der Tätowirte aus Mexico NeuNeu Sämmtliche Bacterien und Bacillenkrankheiten Neu
Neu 5 lebensgroße Rumpfquerdurchſchnitte

an welchen die Durchſchlagskraft der neuen re Stahlmantgel
ment des Millim Repetirgewehres dargeſtellt ſind

Nen Nenu Nenraten geöſfnet von Morgens 9 bis Abends 10 Uhr
Entree à Perſon 30 Pf

Dienstag den 5 und Freitag den 8 September Nachmittag von
Uhr an

unr für Damen geöffnet
Europasuwüſt Ilenagerie

auf dem

RossplatzelDe Nur v wom dieſe Woche ansgeſtellt

Größte ambulante zoologiſche Sammlung ſeltener und gewählter Exemplare in
prachtvollem Futterzuſtande beſonders intereſſant die Löwen und ſchwarzen
Panther Familien m ihren 2monatlichen Jungen

Täglich 3 groſte Vorſtellungen
Nachmittags 4 und 6 Uhr Abends 8 Uhr

Auftreten der Löwenbändiger Herrn Mr Willium Skotty Herrn Wien
berg und der jugendlichen Dompteuſe Frl Rosing Seholz

Die Herren Lehrer und Lehrerinnen erlaube ich mir für dieſe Woche ganz
beſonders zum Beſuche einzuladen indem ich bei dem Beſuche ganzer Schulen ein
bedeutend ermäßigtes Entree gewähre Hochachtungsvoll

H Scholz
Wuceneennneeeeeceeecceeee eooeeeeeeeeeeDeutsche Schoſcolacien

Halienser Kakao
Schokoladenfabrik von Vr David Söhme

Jahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35
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